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(Srfetjen eine and're 2<raft.

Äuf mir See 2îîab.

TJuck: (Bedankenfchnell
Sühr' ich die Sraumfee dir 3ur Stell'.
(33uck oerfchroindet und erfcheint fofort roieder mit der aus

Shakefpeares Komeo und gulia bekannten See 2T!ab.)

2TCab: geh bin der Seenroelt (Entbinderin
Clnd fahr' im Sräume durch der 2ïïenfchen Sinn.
23111 ich, fo träumt dort überm Ü3ean
Ser 2T7.ann fich bis 3um Sriedensfiifter 'ran.
(im feinem 28ahne 3U oerfchaffen Buh'.
Baut er dreitaufend Schiffe fleh da3u.

gdi fahr' im Sraum dem Sritten, der regiert,
2Jm 2ïïund oorbei, paff' auf, er deliriert,
Safj er den Seind im ßunger 3roingen roerde
ünd fetter 2Bei3en fieht auf feiner rde.
geh fahr' Im Sräume in das Parlament
ffiermanias. roo mich ein jeder kennt,
Senn Zîolksregierung ifi dort nur Im Sräume
Clnd Sreiheit rührt erft an des Kleides Saume.
geh fahr' im Sräume nach des Gftens Slur

Und fable dorten oon der Sreiheit Spur.
g* -

Oberon: ßalt' ein, See 2Hab! 2îlit folu ~ Turner.
2Birft du die Wirklichkeit oerfäumen.
geh lief} dich rufen, roeil in diefer 2Selt
Sich alles auf den 3Sirbelkopf geflellt.
Sie blinde 2Sut an allen nden roütet,
2Sas der Sernunft die (Sinficht fo oerbietet,
Saf) nur ein 2Sunder hier noch retten kann.

Buck (der ärgerlich timfehau gehalten hat):
G 2Heifter, peh', der Sülorgen naht heran.

Ober on: So ift denn roiederum die Seit oerfäumt,
Ser r ech t e 21 ug en b 1 1 ck oon uns oerträumtl
ünd roill der 2Sahn denn alfo roeiter toben,
So müffen and're 2<räfte fid1 erproben.
Bicht oon den Bönen kommt des Sriedens Bhnung
So komme aus den Siefen denn die SÜIahnung.
Bicht 2Sunder kann die Blenfchheit mehr erhoffen.
Clnd da das Bolk am meiften ift betroffen
Bon Blutes Opfer und oon BJohlftands Schround,

(Erhebe fich aus feinem tiefen ©rund
Sas Bolk und fchaff' den Srieden feiner ßände!

Blab: 21ch, Oberon, nun träumft du felbft am nde.
(Schluß des Sommernachtstraumes.)

(Epilog
Zugleich als Jlrolog für das folgende Stück):

Ser Sraum ift 3U nde,
Borbei ifl die Bacht!
Sie Sonne erfcheint
Ser Sag erroacht! 2inakreon

emufife
ßs roar ein monotones Cifpeln und

2Beiterer3ählen, aber gerade hierin fühlte jlch
die 2Ibendflille behaglich, die die Geh une
ausge3ogen hatte, um lautlos über ©ottes
roeite (Srde 3U gleiten. ¦

OIIOIIO
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Hotels Thealer q Konzerte Cafes
IIIIS 1 H Restaurant K

ZÜRICH
Stadttlieater s:

Samstag geschlossen. Sonntag, nachm. 4 Uhr: Lohen-
grin", Oper von Richard Wagner.

PfauenttiesLt e> i~
Samstag, abends 8 Ohr: Franziska".

Sonntag, abends 8 I hr: Heimat", Schauspiel.

Corso - TlieaterTäglich abends 8 Uhr:
Gastspiel Steiner-Kaiser's Wiener Operetten-Ensemble

Der lachende Ehemann
Operette in 3 Akten von Edmund E y sier.
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Hotel fllhula
Nichit Hauptbahnhof Schützengassa 3

Gut eingerichtete Zimmer v. 2 Fr. an

Bürgerliches Restaurant

fx*. ECebrle.
lülimiJuJilMlu^IHllülHllllilHIiiyil^

m

falfenft
1 fyttU&ûini &Cûfé*Kefïautant

««genüber dem etaoelboftrbahnbef

' &PZ%\üÜtät: fl>aUifer», ©aadtlond«.70 und Ourgunôer-ïDcine!
0. £<f>mrd * ïïleitt, früher: Café ou ntuféc. ïoufonn*.

Hotel und Restaurant
Il F"" Wkl Iii CJ- am Rüdenplatz
I I mmm Ii Ii mmm nächst Rathaus 1675

Altbekanntes Familien - Restaurant!

î?Verbringen Sie den SOMMER-ABEND im

I Grond Café öe laPairs Sonnenciiml $

Künstler- Konzerte dfs Haus-Orchesters A. MACIOCE |
Îi
t

Alla Erfrischungen eines fein geführten Cafés, wie
ff. Glacés, Ice-cream-Scdas Coüpes glacées
American-Drinks in unerreichter Auswahl Kaltes
Buffet Telephonruf für Tischbestellung Hottingen
Nr. 890. Mit höflicher Empfehlung W. 4 O. STUDER

Restaurant WaldhaUS DoldßF
_

am Zürichberg Lohnender Aussichtspunkt
Vollständig renovierte Gesellschaftsräume :-: §§

Dîners, Soupers à prix fixes, à la carte! g
Nachmittagstee Hausgebäck j|

HrîihtCDÛhahn aD Römerhof alle 5 Minuten bis 12 Uhr nachts. Abonne-
UlülilODllUullll ments zu Fr. 3. (20 Cts. bergwärts, 10 Cts. talwärts). =§

5 Zürich-Enge
S Der bekannte Edi Hug
XXXXXXXXXxxxxxxxx

Papier- Servietten
mit oder ohne Druck
liefert rasch und billig

Buchdruckerei Jean Frey
Zürich

Hotel am Bellevueplatz

Igoren 1ÊL Storni
Terrasse, Speise- und |

Gesellschafts-Saal
i Zimmer von 2 Fr. an. Tel. Hottingen 49.49 1
à Besitzer: J. HUG. g

Restaurant
Ê&1

Stampfenbachstrasse Nahe Hauptbahnhof
Erhöhte Lage mit schattigem Garten und Terrasse.

Gesellschaftssäle, Kegelbahn und Billard.
^noviali-fat- Vaduzer, Walliser, Seewein und Burgunder. : :

OJJCZldlliaL Wädenswiler Pilsner. Oute bürgerliche Küche.
1705 Inhaber: Franz Nigg.

Vornehmstes

Familien'
Café

am Platze

Extrasalon
für Billards
9 Neuhasen

3 Match

Eig. Wiener
Conditorei
Five o'clock

Tea und
Americ. Drinks

Grand Café Odeon
Eigene Conditorei

Neuer Inhaber: B. May & Sohn

1636

¦
Nach dem

Theater: Kalte
und warme

Spezialitäten

Zürich
Telephon-No.:
Hottingen

1650

Rendezvous

d. Fremden-
weit

Q}aßnßof- Restaurant

Express - Bier Wein - Buffet
Familie BOLLETER

Restaurant Café

Zur Kaufleuten"
Zürich I - Pelikanstr. 18

Diner Fr. 2,25. Souper Fr. 2. à la carte zu jeder Zeit.
Reichhalt. Speisekarte. Aufmerksame Bedienung.

Feinste in- und ausländische Weine, offen,
und in Flaschen. Stern-Bräu.

Hürlimann-Bier.
Es empfiehlt sich bestens : C. MÜLLER-FREY
1811 früher Besitzer des Hotel Müller in Schaffhausen.

gpa|mhofZilricb6:¦ I III III 1/ V I Universität^. 23 g

mittag-

¦mW Gut bürgerlicher "va is&7 g
und HbendtiscD in Pension l 5

WienerQféC(4j|Pp
Limmatquai 10 \JL- *

Ungarische KOnstlerkapella - Täglich 2 Konzerte

Amorican Bar
1725 Inhaber: H. ARGER.

\ * Jum großen tjkfâ$tn +}
Rutrdgafle 8, näd)ft eabnhofftrcße

S ^nsrifannt biüigftes $rübftücfo--Reftouront jj

SoMialitot: £eberBnodel und ©c^übüngel S

: <.*Bt. 3

Ersehen eine anö're Rrast.
Ruf mir See Mab,

Puck: Geöankenscknell
Sükr' Ick ciie Traumsee ciir zur Steil'.
(Puck v-rscnrolnclel un6 erscneint sosort wi-cler mit 6er aus

Skakespeares Romeo unà Julia dekonnten See ÜNad.>

Mab: Icb bin cier Seenweit Entdinöerin
llnö fabr' im Traume ciurck cier Menscben Sinn.
Will ick, so träumt ciort überm Ozean
Der Mann sick bis zum Srleöensflister ran.
«Um seinem Wakne zu versckasfen Ruk',
Baut er clreitausenci Sckisse sick clazu.

Ick sakr' im Traum ciem Britten, cier regiert,
Am Munci vorbei, pass' auf, er ciellriert.
Daß er cien Seincl im Kunger zwingen wercle
llnci fetter Weizen siebt auf seiner Crcie.

Ick fabr' Im Traume in cias Parlament
Germonias. wo mick ein jecier kennt.
Denn Bolksregierung ist ciort nur Im Traume
llnö Sreikeit rübrt erst an cies Rieiöes Saume.
Ick sakr' Im Traume nack cies Ostens Slur

llnci fable ciorten von cier Sreikeit Spur.
Ick -

Oberon: Kalt' ein. See Mab! Mit sot.. ^ c-um-n
Wirst ciu ciie Wirklichkeit versäumen.
Ick ließ ciick rufen, weil in ciieser Weit
Sick alles auf cien Wirbelkopf gestellt.
Dle blincie Wut an allen Encien wütet.
Was cier Vernunft cile Einsicbt so verbietet,
Daß nur ein Wunöer bier nock retten kann.

Puck (6er ärgerlick llmsckau gekalten kat):
O Meister, siek', cier Morgen nakt keran.

Oberon: So ist cienn wlecierum ciie !Zeit versäumt,
Der reck te A ug en b 1 1 ck von uns verträumt!
llnci will cier Wakn cienn also welter toben.
So müssen anö're Rräste stck erproben.
Nicbt von cien Könen kommt cies Srieciens Aknung
So komme aus cien Tiefen cienn ciie Maknung.
Nickt Wuncier kann öie Mensckkeit mebr erbossen.
llnci öa öas Bolk am meisten ist betroffen
Don Blutes Opfer unö von Wobistanös Sckwunö,

Erkede stck aus seinem tiesen Grunö
Das Bolk unö sckass' öen Srieöen seiner Känöe!

Mab: Acb, Oberon. nun träumst öu selbst am Enöe.
(Scnlufz oes Sommernacntstraumes.)

Epilog
<zugle>cli als Prolog für oas folgencle Stück):

Der Traum ist zu Enöe,
Borbet ist öle Nackt!
Die Sonne ersckeint
Der Tag erwackt! Ztnakr-on

Stilblüte
Es war ein monotones Lispeln uncl

Weitererzäblen. aber geracle bierin süblte sicb

clie AbencisMIe bebagiicb. clie clie Scbube
ausgezogen batte, um lautlos über Gottes
weite Crcle zu gleiten. Ruoi

III« IL I-îsstgursnt L

Lamstaz gsseb1o?sov. Lonntaü, naebm. 4 Lbr: Loben-
xrill", ttpsr von kiebarci ^Vagner.

Lamstaxi, abonös 8 vbr: Lrininistca".
Lonntaß, absncis 8 l kr: Ueiinut", ^ebauspiel.

LZ^lieb absnäs 8 Lbr:
Kg8l8pikI8töiilgs-I(zi8gr'8VViöilöl0^

vor Isokonllis enemsnn
Operstts in 3 .^ktsn von Lclmnnö Lv^ler.
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ri>ck»t rt,uptbsknklts Seküt-img»»«, Z

LlltelngeniclitLtiZ Zûmme»' v. fi». sn
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11^

falkenst
I Hotel-Garnt â Cafe-Restaurant

««gevllbee «em Staoell>»f»rdahot»»f

' SpSHialität: Wallis»., waaötlönSer-
^ ^ unS Surgunoer-Weine

S. Sckmto - Meier, früker: Üafi ou Musée, lausonn».

>> >k^ I^I I^I SM sîûôonpist-
I » >^W I M > M iài» nsokst Rstbsus ,g75

^Itbsicsnnìss l^smilisn - l^sstsursntl

»Verbringen Sis clsn SO^iVic-^S^O im »

lî^à!!!,,!!!-,»!!»!!»,,"?» :!!x!!l!l»«!»«»i!««»!!l!!!«!!!!!!!i!il»»>«!««!!

» >Xiir,s,l«r- Konzerte rits «aliî-vroiiesters ^. iVi^e>0L!- ^

^i!s ^ririseliungen eines tein gslulirisn Lstsê, nie
If. Slscss. lcs-cresm-Sosss Loüps- glscses
/^msriasn-Orinks in unsrrsicntsr /^usv,e>n> Xsltss
tZuttst °relspnonrut tür 'tisendsstsllung l-lottingsn
>^r. LR. I^it nölllelisr rlmaîsnlung V/. à 0. S'tUvtlk?

SM ^üriciibsrg t.olinsncisr /^ussiontspunict V
Vollstâticlig rsnovisrts OsssIIsoiigftsrâums W

ivînens, Loupei'S à pnix fixes» à la cante! Z
^isckmittâgstee ttausgedâck W

sls!îîltî!llîll>!>!in kömerkok alle s iVIinutsn bi8 l2 I^kr nscbts. Abonne- Z
UiaîilovIiUaiIII ments ?u k'r. 3. (20 Lt8. ber^wà, l0 Lts. tààrts).

X ^iii»iir:iti»^ngv
y Osr bsksnnts Löi llug
xxxxxxxxxxxxxxxxx

mit oàer okne Oruck
lielert rsscN und billig

vuizklli'Ulîlloi'vî ^VSN ir'nvzf
^iii-îlîiti

«ANiAiZiASS-AVNNiÄiÄiANINS!«

//Ott?/ c2M ^e/àttt?/?/l2^

D ^/mm6^ von ^ /v-. an. 7e/. /VotàF6/î ^9.-^9 s

Ltampkonbaobstrasss ??s,ko llauptbabnìiok
^rkôkts LsAS mit «vksttlgem Qsrten uncl ?orrs»8S.

cZesettscàktssîUe, Kexeldslio uncl VI»!>r<l.

?r>>c>?io1ität - Vaciu^er, Vslliser, 8eevein unà kurxuncler, : i

^^N^^tàlttìll.. vvàclensviler Pilsner. Ouïe diirxcrlicne Xllcne.
1705 Innsber: fi-sni HitZlz.

am /^/a/?e

Mr- /Z///a^s
9 /VeuNttse/!

/Vellen /n/laber-.' S. ^tclv » So/tn

IKS6

7e/e/>/!c>/!-/vo..' vous

Restaurant (^akê

Oiuer ?r. 2.22. Louper Lr. 2. à la carte zu jecler ?5eit.
l^eîcbkalt. Lpeiselc^rte. ^ukruerlcsÄlrie LeclielluuZ.

Leiuste in- uncl âuslâucliscke ^/eine, okken
uncl ia Llascbeu. Lteru-Liau.

I^ûrlilUâUli-IZier.
Ls erupkieblt sicb bestens : L. IvIVLLLK.-Lkc.LV

l palmkok Ellrich b-

Miîtâg-
SM" Lut bürgerlicher t«? A

«M lidenatitcl) in penà! Z

^ener(^ê^^Tllp"s^
Llmrnatqusi 10 ^ > â K R

UngSirlSlîK» lllllNStlorltlSpoilS l^âg lob 2 Kc>n-«rts

I7W Inti»dvr i ». »«0ci«.

s 4- Zum großen hîesthen 4- î
Rullelgasse 8, nächst Sahnhofslraße

Z Anerkannt billigstes Zrühstücks-Nestaurant S

Z Spezialität: Leberknöoel unà Schüblinge! Z

î «. 5igi. -
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